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Bernhard und sein Vater haben gelernt sich durchzuschlagen, doch die 
Machtverhältnisse im Dorf und der Rassismus der Nachkriegsgesellschaft sitzen 
tief. 

Bernhard Haber hat nichts vergessen. Schon gar nicht, was die Guldenberger ihm 
und seinem Vater angetan haben. Inzwischen ist er ein erwachsener Mann und 
durchaus integriert. Er verdient gut, ist verheiratet und im Ort anerkannt. Doch die 
Vergangenheit lässt ihn nicht los: da sind sein erdrosselter Hund, die 
fremdenfeindlichen Kommentare damals, als sie ankamen, die eingestellten 
Ermittlungen nach der Brandstiftung in der Tischlerei und dem angeblichen 
Selbstmord des Vaters – eine Kette aus Demütigungen. Bis das Schicksal ihn vor eine 
große Entscheidung stellt. 

Bernhard Haber als Junge: Florian Geißelmann 

Bernhard Haber, erwachsen: Sebastian Blomberg 

Bernhard Habers Vater: Christian Grashoff 

Marion Demutz (jung): Lea Drinda 

Marion Demutz: Jule Böwe 

Sigurd Kitzerow: Niels Bormann 

Kitzerow Senior: Wolfgang Michael 

Katharina Hollenbach: Alicia von Rittberg 

Thomas Nicolas (jung): Claude Albert Heinrich 

Thomas Nicolas: Manuel Harder 

Schuldirektor: Godehard Giese 

Traudel: Mathilda Smidt 

Peter Koller: Béla Gabor Lenz 

Priester: Holger Bülow 

Polizist Bartel: Alexander Hörbe 

Rieke Hollenbach: Flavia Lefèvre 
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